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KINDERGARTEN – BESUCH BEIM IMKER 
 
Am Freitag, den 3. Mai, besuchten wir unseren 
Imker Harald Bickel bei seinen Bienenstöcken 
im Wald. Die Kinder staunten über den Schau-
kasten, wo sie die fleißigen Bienen bei ihrer   
Arbeit genau beobachten konnten. 
 
Harald erklärte den Kindern alles ganz genau 
über die Bienen und ihre Lebensweise. Sogar 
ein Bienenvolk aus dem Stock konnten wir  

 

hautnah beobachten. Wir sahen die Bienenkönigin 
und konnten miterleben, wie eine Biene gerade frisch 
schlüpft. 
 

Auch für den Hunger war gesorgt… Es gab frisch ge-
backene Zopfbrötchen von seiner Frau Sabrina mit 
Butter und Honig aus eigener Produktion.  

Das schmeckte den Kindern besonders gut        

 
Als Abschluss überreichte Harald jedem Kind 
ein Glas Honig und ein selbstgemachtes Bie-
nenwachskerzle. Voller Stolz durften die Kin-
der ihre Geschenke mit nach Hause nehmen! 
 

 
 
Vielen herzlichen Dank, lieber 
Harald, für diesen unvergess-  
lichen Vormittag bei dir und   
deinen Bienen und das groß- 
zügige Geschenk!! 
 
 

Das Kindergartenteam und 
die Regenbogengruppe 

http://www.sanktantonimmontafon.at/
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EU-WAHL AM 9. JUNI 2024 
 
Wir möchten seitens der Gemeinde un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der EU-
Wahl am 9. Juni 2024 optimal unter-   
stützen. Mittlerweile muss jeder Wahl-  
berechtigte in St. Anton i. M. die „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2024“ er-
halten haben. Diese ist mit dem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen Code 
für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das Wählerver-
zeichnis).  
 

Zur Wahl am 9. Juni 2024 bringen Sie 
bitte den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildausweis 
ins Wahllokal mit.  
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
 

Das Wahllokal im Gemeindeamt von St. Anton i. M. ist von 08:00 – 12:00 Uhr geöffnet. 
 
Beantragung einer Wahlkarte: 
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte den Ser-
vice in unserer „Amtlichen Wahlinforma-
tion“, weil dieser personalisiert ist. Für die 
Beantragung gibt es drei Möglichkeiten: 
persönlich in der Gemeinde, schriftlich 
mit der beiliegenden personalisierten   
Anforderungskarte mit Rücksende-     
kuvert oder elektronisch im Internet unter 
www.meinewahlkarte.at.  

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig.  
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!  
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 5. Juni 
2024. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung an Ihre angegebene Zustell-      
adresse.  
Persönlich kann eine Wahlkarte bis spätestens Freitag, 7. Juni 
2024, um 12:00 Uhr beim Gemeindeamt beantragt werden. 
 

Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Juni 2024, 17:00 Uhr, bei 
der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben aber 
die Möglichkeit, die Wahlkarte bereits vor dem Wahltag oder am 
Wahltag bis spätestens 12:00 Uhr bei der Gemeinde abzugeben.  
 

NEU: Wenn eine Wahlkarte persönlich an den Wahlberechtigten 
ausgefolgt wird, kann dieser unmittelbar danach in den Räumen 
der Gemeinde seine Stimme abgeben. 
 

Bitte vergessen Sie nicht, die Wahlkarte zuzukleben und auf der 
Rückseite zu unterschreiben!  

http://www.meinewahlkarte.at/
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MITSING-NACHMITTAG DES DAVENNA-CHORS 
 
Miteinander Singen am 16. Juni 2024 im Gemeindesaal 
 
Der Davenna Chor möchte alle, die Freude am Singen haben, zum 
offenen Singen am 16. Juni um 15:30 Uhr in den Gemeindesaal in 
St. Anton i. M. einladen.  
Wir singen mit Inbrunst und Spaß alte Schlager und Gassenhauer. 
Texte stellen wir für euch bereit! 
Begleitet werden wir vom Gitarren-Ensemble „The United´s“ aus Buchs mit bis zu 30 Gitarrist/innen. 
Dieses wird geleitet von Frau Erika Klöpping. 
Für Speis und Trank wird wie immer bestens gesorgt! 
 
Eintritt: freiwillige Spenden 
 

Auf euer Dabeisein freuen sich die Obfrau Ruth Grasser-Vonier und der Davenna-Chor! 

 

 

GMESMARKT IN VANDANS 
 
Am Freitag, 14. Juni 2024, findet in der Zeit von 17:00 bis 22:00 Uhr auf dem Kirchplatz Vandans ein 
Gmes-Markt statt. Die zahlreichen Marktteilnehmer bieten selbstgemachte Köstlichkeiten wie Gewürze, 
Olivenölprodukte, Schnäpsle und Liköre, Alpkäse, Schmuck, Deko und noch vieles mehr zum Kauf an.  
 

Der SCM Vandans wird den Markt in ge-
wohnter Manier bewirten. Die Harmonie-
musik und die Trachtengruppe sorgen für 
musikalische Unterhaltung. Auf die Kinder 
warten wieder die beliebten Tattoos. 
 
An diesem Abend dürfen wir auch den Ge-
meinderat aus der Partnerstadt Heiters-
heim in Vandans recht herzlich begrüßen. 
 
Sie sind zum Besuch des Gmes-Marktes 
herzlich eingeladen! 
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Tag der Blasmusik am 1. Mai 2024 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Wunderbar warmes Wetter, gut gelaunte Musikanten und viele begeisterte Zuhörer im Dorf – das macht 
einen tollen Tag der Blasmusik für uns aus! In diesem Jahr hatten wir das Glück, dass alle Punkte 
zutrafen und wir am 1. Mai 2024 einen schönen Tag der Blasmusik verbringen durften. 
 

Bei unserer musikalischen Runde durchs Dorf wurden wir an einigen Station hervorragend mit Speis 
und Trank versorgt. An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei all den Personen bedanken, 
die uns in Empfang genommen haben. Aber natürlich auch bei der ganzen Bevölkerung von St. Anton 
i. M., der wir auf unserer Runde eine Freude bereiten konnten. 
 

Weitere tolle Bilder gibt es auf unserer Homepage unter www.mv-stanton.at – schau gerne mal vorbei! 
 

Und wenn auch du bei uns mitmachen möchtest, hier findest du alle Infos dazu, wir freuen uns ☺ 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.mv-stanton.at/
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Kräutergeschenke für den Muttertag 
 

Unter der Leitung von Kräuterpädagogin Angelika Steiner durften Kinder ab 5 Jahren am 3. Mai 2024 
im Vereineraum Kräutergeschenke für den Muttertag anfertigen. Die Veranstaltung wurde vom Obst- 
und Gartenbauverein St. Anton i. M. organisiert und durchgeführt. 
Die Kinder durften Kräuter zupfen, schneiden und zerkleinern. Voll Begeisterung wurde aus Naturma-
terialien ein Kräutermeersalz, eine Gänseblümchencreme und ein Lippenbalsam hergestellt. Die Ver-
packung dafür wurde von den Kindern liebevoll gestaltet und es wurden viele Herzen für die „Mama“ 
gezeichnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

PÄCHTER FÜR DAS ALPENGASTHAUS RELLSTAL 
 
Trotz intensiven Bemühungen konnte für das Alpengasthaus 
Rellstal bis jetzt leider noch kein/e Pächter/in gefunden wer-
den. 
 

Die Gemeinde Vandans ist weiterhin auf der Suche und 
nimmt Anfragen und Angebote gerne entgegen:  
 

INFO: Gemeindeamt Vandans, Dorfstr. 26, 6773 Vandans 
gemeinde@vandans.at, Tel. +43 (0)5556 / 72720 

mailto:gemeinde@vandans.at
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DIE BAUVERWALTUNG MONTAFON STELLT SICH VOR … 
 

Seit 2010 gibt es die Verwaltungsgemeinschaft „Bauverwaltung Montafon“ mit Sitz im 2. OG im Ge-
meindeamt Schruns. Inzwischen werden acht Gemeinden durch die Bauverwaltung betreut. Zu den 
besagten Gemeinden gehören Lorüns, St. Anton i. M., St. Gallenkirch, Schruns, Silbertal, Vandans, 
Tschagguns und seit Jänner 2024 auch die Gemeinde Bartholomäberg.  
 

Das Team besteht aus sechs Damen und Herren, wobei die Damen schon seit längerem die Überhand 
im Bauverwaltungsbüro haben. Die Leitung der Bauverwaltung obliegt DI Andreas Pfeifer. Dipl. BW 
(FH) Susann Wenkel und Susanne Netzer managen den administrativen Teil im Büro. Egal ob es um 
die Anlage neuer Bauakten, das Einholen von Stellungnahmen, die Koordination von Bauverhandlun-
gen sowie die Ladungen für diese geht – dieses Duo behält stets den Überblick. Dank ihnen können 
sich die Bautechniker optimal auf die ihnen zugewiesenen Bauvorhaben konzentrieren. Die Bautech-
niker sind Dipl. Arch. (FH) Theresia Kastl-Käfer, Gerhard Winkler und Stefanie Erhard, BSc, und wie 
vorhin schon erwähnt DI Andreas Pfeifer. Alle vier übernehmen die gleichen Aufgaben.  
 

Diese sind unter anderem: 

- Bauwerber beraten 

- Rechtliche Auskünfte zu Bauverfahren 

nach dem Baugesetz erteilen 

- Bauansuchen bearbeiten 

- Bescheidkonzepte erstellen 

- Kontrollen durchführen 
 

Sie sind zudem Verhandlungsleiter bei 
Bauverhandlungen und bautechnische 
Amtssachverständige.  
 

Bauanträge und Bauanzeigen können mit 
den jeweiligen Unterlagen entweder in der 
Heimatgemeinde oder auch direkt bei der 
Bauverwaltung Montafon abgegeben wer-
den. Baueingabeunterlagen (bestehend 
aus Plan- und Beschreibungsunterlagen) 
werden immer in 2-facher Ausführung und auch digital benötigt. Das Bauansuchen muss immer vom 
Bauwerber und allenfalls allen zusätzlichen Grundeigentümern unterfertigt abgegeben werden. Sämt-
liche Formulare könnt ihr entweder bei der Bauverwaltung abholen oder über die Homepage der Bau-
verwaltung Montafon herunterladen. Auch könnt ihr dort sämtliche Verordnungen zu allen Mitgliedsge-
meinden abrufen. Aushänge der Amtstafel findet ihr hier ebenfalls. 
Dagegen raumplanungsrechtliche Verfahren werden im Bauamt der jeweiligen Gemeinde behandelt. 
Hierzu gehören Änderungen zu Flächenwidmungsplänen, Änderungen und Erlassen von Bebauungs-
plänen, Ausnahmebewilligungen (z.B. bei Kleinräumigkeit) uvm.  
 

Fun Facts:  
- Die Abstandsnachsicht bekommt ihr nicht von eurem Nachbarn – dieser gibt lediglich die Zustim-

mung dazu, dass die Baubehörde jene erteilen kann 

- Zivilrechtliche Vereinbarungen werden in einem Bauverfahren außen vorgelassen – hier zählt ledig-

lich das Baugesetz 

- Der Dachvorsprung und das Vordach sind nicht dasselbe 

- Bäume, Hecken bzw. generelle Bepflanzung fallen nicht in den Geltungsbereich des Baugesetzes  
 
Kontakt: Parteienverkehr: 
Bauverwaltung Montafon Mo bis Fr: 08:00 – 12:00 Uhr 
Kirchplatz 2, 6780 Schruns Mo und Do: 14:00 – 16:00 Uhr 
T: +43 5556 / 72435 - 311 Außerhalb dieser Zeiten sind wir nach telefonischer 
E: info@bauverwaltung-montafon.at Terminvereinbarung für euch da. Für Beratungsgespräche 
     www.bauverwaltung-montafon.at bitten wir euch ebenfalls um vorherige Terminabsprache. 

mailto:info@bauverwaltung-montafon.at
http://www.bauverwaltung-montafon.at/
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Gesucht:  
Nachfolger für Lean! 
 
Seit knapp acht Monaten ist der 20-
jährige Lean Bitschnau ein wertvolles 
Mitglied in der Werkstätte Montafon. 
Da sein Zivildienst bei der Caritas mit 
Ende Juni leider endet, wird ein enga-
gierter Nachfolger gesucht.  
 
Für Lean ist sein Zivildienst in der Werkstätte Montafon nicht einfach nur ein Job. Vielmehr kann er hier 
berührende Erfahrungen in einem sozialen Arbeitsumfeld sammeln. „Auch wenn mir am Montag Früh 
mal nicht nach Arbeit ist, schaffen es die Klient*innen, dass ich schon nach kurzer Zeit wieder gut 
gelaunt bin. Jeder Tag ist anders und abwechslungsreich“, zeigt sich der 20-Jährige begeistert.              
30 Menschen mit Beeinträchtigung haben in der Werkstätte ihren Arbeitsplatz: Sie übernehmen unter 
anderem Dienstleistungen für Privatpersonen und Firmen, kreieren Produkte aus Holz oder Metall oder 
helfen in der Küche mit. 
 
Eine bereichernde Aufgabe 
Gemeinsam mit den drei anderen jungen Männern, die derzeit in der Werkstätte ihren Zivildienst ab-
solvieren, leistet Lean einen wesentlichen Beitrag im täglichen Ablauf in der Werkstätte. Die vier Zivil-
diener unterstützen die Klient*innen der Werkstätte bei ihren Tätigkeiten, begleiten sie bei Spaziergän-
gen und übernehmen Fahrdienste. Das Gefühl gebraucht zu werden und Menschen mit Beeinträchti-
gungen in ihrer Selbstständigkeit zu fördern, motiviert die Zivildiener dabei. Dass die Werkstätte nur 
wochentags geöffnet hat und täglich eine warme Mahlzeit frisch zubereitet wird, sind weitere Plus-
punkte. „Die angenehmen Arbeitszeiten und die freien Wochenenden haben etwas für sich“, bestätigt 
Lean Bitschnau mit einem Schmunzeln.  
 
Freie Stellen  
Da der Zivildienst auf neun Monate beschränkt ist, werden ab sofort wieder neue engagierte Männer 
gesucht, die Menschen mit Beeinträchtigungen in ihrem Arbeitsalltag unterstützen wollen. Bei einem 
Schnuppertag können sich Interessierte selbst ein Bild von den Tätigkeiten machen und die Gelegen-
heit nutzen, sich mit den aktuellen Zivildienern Lean, Simon, Manuel und Lucas auszutauschen. Auch 
in anderen Einrichtungen der Caritas sind noch Zivildienststellen frei. Nähere Informationen unter 
https://www.caritas-vorarlberg.at/jobs-bildung/zivildienst 

 

 
Infobox:  
 
Zivildienst in der Werkstätte Montafon:  
Franziska Stampfer, T 05522 200 2200, werkstaette.montafon@caritas.at 
 
Allgemeine Informationen zum Zivildienst bei der Caritas Vorarlberg: 
Selin Bereiter, T 0676 88420 5050, selin.bereiter@caritas.at 
 
Alle Infos rund um den Zivildienststellen bei der Caritas sind unter: 
https://www.caritas-vorarlberg.at/jobs-bildung/zivildienst zu finden. 

 

https://www.caritas-vorarlberg.at/jobs-bildung/zivildienst
mailto:werkstaette.montafon@caritas.at
mailto:selin.bereiter@caritas.at
https://www.caritas-vorarlberg.at/jobs-bildung/zivildienst
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Buchpräsentation "Täler in Flammen" am 
Donnerstag, 13.06.2024, um 19:00 Uhr im 
Heimatmuseum Schruns 
 
mit Impulsvortrag von Manfred Tschaikner 
(ca. 30 Min.) zu den Entwicklungen im südlichen Vor-
arlberg. Christoph Walser gibt in einem Kurzvortrag 
Einblicke aus archäologischer Perspektive.  

Krieg, Politik und Religion um Rätikon und Silv-
retta anno 1622 

Um das Jahr 1622 gerieten die Täler Montafon, 
Paznaun, Prättigau, Unterengadin sowie der Walgau 
und das heutige Liechtenstein, die seit jeher nach-
barschaftlich über Rätikon und Silvretta hinweg mit-
einander verbunden waren, ins Fadenkreuz der bei-
den Großmächte Habsburg und Frankreich. Die Tä-
ler an den Herrschaftsgrenzen mit ihren wichtigen 
Gebirgspässen wurden zum Kriegsschauplatz. Auch 
an religiösen Bruchlinien zwischen katholischen und 
reformierten Gläubigen entzündeten sich immer wieder Konflikte. Die Publikation rückt in detail-
lierten Einzelbeiträgen die Ereignisse sowie deren schwerwiegende Folgen in den jeweiligen Tal-
schaften in den Fokus. Ein Gesamtüberblick rundet den Band ab. Durch eine genaue Analyse von 
Quellen und bisheriger Literatur wird ein fundierter Blick auf die Geschehnisse möglich und wirkt 
der Weitergabe einiger Sagen und Legenden entgegen, die sich in den nachfolgenden Jahrhunder-
ten bildeten und sich teils bis heute halten. Eintritt frei  
 
Die Publikation ist im Universitätsverlag Wagner erschienen und wird im Montafoner Heimatmu-
seum präsentiert. Preis € 29,90 
 

Herausgegeben von : Michael Kasper, Sophie Maier, Johannes Flury (Hg.) 
 

Weitere Informationen: www.stand-montafon.at/taeler-in-flammen 

 

 

200 Jahre Schualhüsli Bitschweil –  
Jubiläumsveranstaltung am 23.06.2024 

Die Montafoner Museen und die Gemeinde 
Tschagguns werden gemeinsam ab 10:00 Uhr ein 
reichhaltiges Programm anbieten, das den ganzen 
Tag ausfüllen wird.  

Es wird auch ein Schlechtwetterprogramm geben. 
Genauere Informationen mit einem detaillierten 
Programm folgen zeitgerecht.  

http://www.stand-montafon.at/taeler-in-flammen
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BIOTOP-EXKURSIONEN 2024 
 

Naturvielfalt in Tschagguns am Samstag,  
15.06.2024, um 9:30 Uhr  
 
Von bunten Böcken und trickreichen 
Trommlern 
 
Treffpunkt: Bushaltestelle Latschau Kraftwerk 
 
Exkursionsleitung:  
Christoph Daxer und Monika Dönz-Breuß 
 
Unter dem dichten Blattwerk der Tannen- und Bu-
chenwälder am Krestakopf ist mächtig was los: Pilz-
hyphen bahnen sich den Weg durch das Holz eines 
abgestorbenen Baumes und zersetzen dieses, während sich Holzwespen an der Rinde zu schaffen 
machen. Eine winzige Erzwespe kämpft sich mühevoll aus dem leeren Gehäuse eines Borkenkäfers, 
nur um direkt von einer lauernden Springspinne geschnappt zu werden, die ihrerseits das Interesse 
eines hungrigen Kleibers weckt. Auf dieser gemütlichen Exkursion werfen wir einen Blick auf eine        
Lebewelt, die uns meist verborgen bleibt. Dabei spazieren wir durch einen der tannenreichsten Wälder 
des Montafons, begeben uns auf die Spur von Waldkauz und Buntspecht und erkunden die bemer-
kenswerte Biodiversität der Felsfluren des Krestakopfs. Für die Exkursion sind ca. 3 Stunden einzu-
planen. Die Exkursion eignet sich auch besonders für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. Für diese 
wird ein eigenes Programm mit Spannung, Spiel und Spaß geboten.  

 
Naturvielfalt in Silbertal am Freitag, 28.06.2024, um 16:00 Uhr 
 

Tatort Totholz - von Borkenkäfern, Hirschen und anderen Verdächtigen  
 
Treffpunkt: Talstation Kristbergbahn 
 
Exkursionsleitung: 
Monika Dönz-Breuß 
 
Totholz ist ein wichtiger Bestandteil des Ökosystem 
Wald. Ganz egal, wie es entsteht, stellt es einen be-
sonderen Lebensraum für verschiedenste Tiere und 
Pflanzen dar. Auf unserer Exkursion vom Kristberg 
über die Alpe Oberbuchen zurück nach Silbertal ent-
decken und erkunden wir verschiedene Stadien des 
Totholzes und deren Bewohner. Ebenso diskutieren 

wir mit dem uns begleitenden Waldaufseher die Herausforderungen im Lebensraummanagement in 
einem Gebirgstal. Für die Exkursion sind ca. 4 Stunden einzuplanen.  
 
Für beide Termine gilt:  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich und die Teilnahme an der Führung ist kostenlos. Die Ex-
kursion findet bei jeder Witterung statt. Mitzubringen sind festes Schuhwerk und Wetterschutz,     
Getränke und Jause nach eigenem Bedarf und falls vorhanden Fernglas und Lupe. Während den Bio-
topexkursionen werden Fotografien angefertigt. Ausgewählte Fotos werden zur Darstellung unserer 
Aktivitäten unter www.vorarlberg.at/biotope veröffentlicht. 
Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, die die Vielfalt der Natur in Vorarlberg näher kennen-
lernen möchten! Informationen zu weiteren Biotopexkursionen finden Sie im Veranstaltungskalender 
unter www.umweltv.at/veranstaltungen. 

https://www.vorarlberg.at/biotope
https://www.umweltv.at/veranstaltungen


 
Gemeindeblatt Juni 2024 10 

 



 
Gemeindeblatt Juni 2024 11 

SONNWEND IM MONTAFON  
 

Wie in anderen österreichischen Regionen stehen auch im Montafon die 
Gipfel zur Sonnenwende wieder in Flammen.  
Am Samstag, 22. Juni 2024, kurz nach Einbruch der Dunkelheit werden 
die ersten Sonnwendfeuer entzündet und erleuchten die Bergkulisse.  
 

Hinter diesem außergewöhnlichen Spektakel steckt enorm viel Arbeit: alle 
Brennmaterialien und Geräte von Holz bis hin zu Fackeln werden mühevoll 
auf die Gipfel getragen. Viele privat organisierte Initiativen und Vereine sor-
gen damit jedes Jahr für ein atemberaubendes Schauspiel. 
 

 
 
 

Pensionssprechstunde für Frauen 
 
Wann? 
am 13.06.2024 von 8:30 bis 13:00 Uhr 
 
Wo? 
Familienzentrum Montafon,  
Gerichtsweg 3, 6780 Schruns 

 
Für ein ausführliches 
Beratungsgespräch bitten wir um  
Terminvereinbarung unter 
info@femail.at 
oder unter Tel. 05522 / 31002. 

 
 

Plattform für pflegende An- und Zugehörige von älteren Menschen 
 

Die meisten älteren Menschen, die Unterstützung im Alltag benötigen, werden von ihren Angehörigen 
betreut und gepflegt. Neben den positiven Seiten der häuslichen Pflege - wie die Freude, mit dem 
kranken Menschen zusammen sein zu können - besteht auch die Gefahr, dass die eigenen Bedürfnisse 
aus dem Blickfeld geraten. connexia (Gesellschaft für Gesundheit und Pflege) hat im Auftrag des        
Sozialfonds eine landesweite Plattform aufgebaut, um alle Akteure in Vorarlberg zu vernetzen. Auf 
www.vorarlberg.care finden Sie eine Übersicht aller Unterstützungsangebote mit aktuellen Kontakt-  
daten und Informationen zum kostenlosen Beratungs- und Begleitungsangebot.  
 

Kontakt 
Montag bis Donnerstag (werktags) von 9 bis 12 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
E-Mail angehoerige@connexia.at, www.vorarlberg.care, M +43 (0)664 88317090 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@femail.at
http://www.vorarlberg.care/
mailto:angehoerige@connexia.at
http://www.vorarlberg.care/
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FAMILIENPASS 2024 
 
Familienpass-Tage im Ravensburger Spieleland 
 
Bei den Familienpass-Tagen am 22. oder 23. Juni 2024 können 
Familien den Freizeitpark am Bodensee zu einem besonders güns-
tigen Preis besuchen! 
 
 

Egal, ob groß oder klein, für  
jeden ist etwas dabei! Beim Löschen eines 
simulierten Feuers im Team oder einem 
Wettbewerb im Melken heißt es: „Alle zu-
sammen anpacken!“ Adrenalinschübe er-
leben die Besucherinnen und Besucher 
beim Alpin-Rafting, in der Achterbahn „Fix 
& Foxi Raketenblitz“ oder bei einem rasan-
ten Fall aus dem Freifallturm „Hier kommt 
die Maus!“. Die beliebtesten Brettspiel-
klassiker von Ravensburger, wie „Das ver-
rückte Labyrinth“ oder „memory®“, wer-
den im XXL-Format präsentiert. 
 
Familienpass-Tarif am Samstag, 22. 
oder Sonntag, 23. Juni 2024:  
30 Euro pro Person, nur gegen Vorlage 

des Familienpasses an den Kassen. www.spieleland.de 

 
 
Bergerlebnistag 2024 
 
Kleine und große Wanderfans aufgepasst! Am Bergerlebnistag am 30.Juni 2024 gelangt die ganze 
Familie mit Vorarlbergs Bergbahnen um nur 20 Euro hinauf in luftige Höhen. An der Bergstation ange-
kommen, lassen sich je nach Lust und Kondition kleinere oder größere Wanderungen mit den Kindern 
unternehmen. 
 
Einzige Voraussetzung für das vergünstigte Ticket ist ein gültiger Vorarlberger Familienpass. Der Berg-
erlebnistag wird von den Vorarl-
berger Seilbahnen in Koopera-
tion mit Vorarlberg >>bewegt 
und dem Familienpass durchge-
führt und findet in allen Vorarl-
berger Wandergebieten statt. 
 
Familienpass-Tarif: 20 Euro für 
die Berg- und Talfahrt für die 
ganze Familie bei allen Vorarl-
berger Seilbahnen. 
 
 

Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159 
info@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass 

 

http://www.spieleland.de/
mailto:info@familienpass-vorarlberg.at
http://www.vorarlberg.at/familienpass
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Infos für Jugendliche Juni 2024 
 
Der Festivalsommer 2024 kann kommen 

Band, Bühne, Beat – bald geht es wieder los! Schon jetzt steigt 
die Vorfreude auf den Festivalsommer 2024. Die Termine stehen 
und es kann schon geplant werden. Mit der aha card bekommen 
Jugendliche auch heuer Ermäßigungen bei zahlreichen Festivals. 
Es gibt ermäßigte Tickets für das Poolbar Festival in Feldkirch, 
Woodrock Festival in Bludenz und Szene Openair in Lustenau. 
Alle Infos zu den Ermäßigungen und zu den Festivals in Vorarl-
berg und Umgebung findet man unter www.aha.or.at/festivals.  
Außerdem hat das aha-Team jede Menge praktische Tipps für    
einen unvergesslichen Festivalsommer recherchiert. 

 
Alles zum Thema Wahlen 
2024 gilt als „Superwahljahr“ – den Auftakt macht die Europa-
Wahl am 9. Juni. Unter www.aha.or.at/eu-und-du finden Jugend-
liche alle wichtigen Infos rund um die EU und die Wahl zum Eu-
ropäischen Parlament. Mit einem Europa-Quiz können sie her-
ausfinden, was sie schon alles wissen und was die Europäische 
Union für junge Menschen tut. Allgemeine Infos rund um die The-
men Wahlen und Demokratie, extra aufbereitet für junge Men-
schen und auch wieder mit Quiz, finden Interessierte unter 
www.aha.or.at/politik-und-mitbestimmung. Praktische Tipps für 
die persönliche Entscheidungsfindung bietet auch die Broschüre der Österreichischen Jugendinfos „Du 
entscheidest“. Diese kann im aha bestellt werden unter www.aha.or.at/downloadservice. 
 
Einmalige Erfahrungen mit einem ESK-Freiwilligendienst  

Kein Plan nach der Matura? Lust auf Ausland? Wer sich für ein 
paar Monate in Europa als Freiwillige*r engagieren möchte, kann 
mit dem Freiwilligendienst des Europäischen Solidaritätskorps 
(ESK) einmalige Erfahrungen sammeln.  
Am Mittwoch, 26. Juni 2024, 18:30 Uhr, findet im aha Dornbirn 
ein Infoabend statt. Yvonne Waldner vom aha informiert dabei 
über den ESK-Freiwilligendienst. Sie begleitet Freiwillige auf ih-
rem Weg ins Ausland und kann alle Fragen rund um Ablauf, Ein-
satzmöglichkeiten und Kosten beantworten. Außerdem berichtet 
ein*e Ex-Freiwillige*r von persönlichen Erfahrungen. Der Info-

abend ist kostenlos und unverbindlich – bitte anmelden unter www.aha.or.at/event/esk-juni. 

Freie Stellen in der aha-Ferienjobbörse 
Der Sommer naht und mit ihm die Pläne für die Feriengestaltung. 
Viele möchten die Urlaubskasse mit einem Ferialjob aufbessern. 
Unter www.aha.or.at/ferienjobs können Jugendliche online nach 
freien Stellen in ganz Vorarlberg suchen – von Bonbonverkäu-
fer*in über Mitarbeiter*in bei den Festspielen bis zu Produktions-
mitarbeiter*innen und Ferienbetreuer*innen werden noch in ver-
schiedenen Bereichen Jugendliche gesucht. Einfach reinklicken 
unter www.aha.or.at/ferienjobs und nach einem passenden Job 
suchen. Öfters Reinschauen lohnt sich, da die Ferienjobbörse 
laufend aktualisiert wird. Wer kurzfristig noch Jobs für den Som-
mer zu vergeben hat, kann diese dort kostenlos eintragen.  

aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg, Bregenz, Dornbirn, Bludenz 
aha@aha.or.at, www.aha.or.at, www.facebook.com/aha.Jugendinfo 

http://www.aha.or.at/festivals
http://www.aha.or.at/eu-und-du
http://www.aha.or.at/politik-und-mitbestimmung
http://www.aha.or.at/downloadservice
http://www.aha.or.at/event/esk-juni
http://www.aha.or.at/ferienjobs
http://www.aha.or.at/ferienjobs
mailto:aha@aha.or.at
http://www.aha.or.at/
http://www.facebook.com/aha.Jugendinfo
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Neue Gebietsverordnung für das Natura 2000-Gebiet Verwall  
 
20 Jahre nach Ausweisung der ersten Europaschutzgebiete im Montafon wurden die geltenden 
Bestimmungen zum Schutz und Erhalt der wertvollen Tier- und Pflanzenwelt im Verwall in einem 
Beteiligungsprozess evaluiert. 
 
Das 120 km² große Europaschutzgebiet Verwall beherbergt unterschiedliche Lebensräume, Tier- und 
Pflanzenarten, die für die gleichnamige Gebirgsgruppe besonders charakteristisch und schützenswert 
sind. Hierzu zählen einzigartige Moorkomplexe wie jene am Wiegensee genauso wie Steinadler, 
Schneehuhn und weitere typische Gebirgsvogelarten. Für diese und andere Schutzgüter gilt es, unter 
Berücksichtigung der seit jeher praktizierten Bewirtschaftung und Nutzung im Gebiet, geeignete 
Schutzmaßnahmen festzulegen und umzusetzen.  
Bestimmungen auf dem Prüfstand 
Im Jahr 2003 trat die erste Verordnung über die Europaschutzge-
biete Verwall und Wiegensee in Kraft. Die darin enthaltenen Best-
immungen waren das Ergebnis eines eineinhalb Jahre dauernden 
Mediationsverfahrens, in dem sich 33 Personen aus den unter-
schiedlichsten Interessensgruppen gemeinsam auf konkrete 
Schutzmaßnahmen verständigen konnten. Nun, 20 Jahre nach In-
krafttreten der ersten Verordnung, wurden die Entwicklungen im 
Gebiet in einem vergleichbaren Beteiligungsprozess evaluiert. Na-
turgemäß treffen hier die unterschiedlichsten Ansichten und Interes-
sen zusammen, die bestmöglich aufeinander abzustimmen sind. Gleichzeitig haben sich in den letzten 
20 Jahren einige Voraussetzungen verändert, sowohl in der Bewirtschaftung als auch in der Freizeit-
nutzung. So ist das Schutzgebiet dank erleichterter Zugänge und neuer Ausrüstung – Stichwort E-Bikes 
und Drohnen – nahezu ganzjährig und flächig gut erreichbar, das Interesse an Freizeitaktivitäten in der 
freien Natur abseits ausgetretener Pfade und Pisten ist deutlich gestiegen. Viele der neuen Bestim-
mungen zielen folglich darauf ab, das Naturerlebnis im Schutzgebiet möglichst „naturverträglich“ zu 
gestalten und eine förderliche Bewirtschaftung auch weiterhin zu begünstigen. 
Worauf Sie bei Ihrem nächsten Besuch in den Europaschutzgebieten Rücksicht nehmen sollten, erfah-
ren Sie unter www.naturvielfalt.at/verwall                  
 
QR-Code zur Gebietsseite  
www.naturvielfalt.at/verwall 

 
 

Gaflunatal im Europaschutz- 
gebiet Verwall  
 
 
© Naturschutzverein Verwall-Klostertaler  
Bergwälder 

http://www.naturvielfalt.at/verwall
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